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«Ich bin mitten unter euch» — 
Gedanken zum Abendmahl
Die Konfessionen haben unterschiedliche Vorstellungen, wie Jesus Christus gegenwärtig ist, wenn 
wir das Abendmahl feiern. Trotzdem sind sich alle einig, dass er uns dann sehr nahe ist. 

Breite

Wir treten in einen heiligen Raum 
ein. Die Feier beginnt oft damit, 
dass wir Gott preisen und uns in 
die Reihe der Menschen stellen, die 
schon vor uns Gottes Gegenwart 

Editorial 

Fussstapfen 
des Glücks
Lassen Sie sich kurz in ein irisches 
Märchen mitnehmen:

Ein Mann mit einem grossen 
Höcker auf dem Rücken wurde 
von allen gemieden, weil sie Angst 
vor ihm und seiner Erscheinung 
hatten. Boshafte Menschen hatten 
seltsame Geschichten über ihn 
verbreitet. Aber eigentlich war er 
der harmloseste Mensch auf dem 
Erdboden. Eines Abends gelangte 
er müde und erschöpft bei Dunkel-
heit an einen Grabhügel und lehnte 
sich an. Für ihn war das Reisen 
eine grosse Anstrengung. 

Da hörte er unter der Erde die 
wunderbarste Geigenmusik, die  
je an sein Ohr gekommen war, und 
dazu feinen Gesang. Er war so  
verzückt, dass er schon bald mit-
sang. Seine zarte Stimme gefiel 
den kleinen Wesen unter der Erde, 
so dass sie ihn zu sich herabholten. 
Gemeinsam machten sie Musik 
und tanzten sogar, obwohl der 
Mann noch nie getanzt hatte in sei-
nem Leben. Er war selig und fiel in 
einen tiefen Schlaf. Am Morgen 
stand er ausgeruht auf, sprach sein 
Gebet und merkte, dass sein Rü-
cken geheilt war. Er stand gerade 
und aufrecht und sah sich von 
Kopf bis Fuss in neuen Kleidern.

Irland ist das Land der Musik, der 
Feen, der Lebensfreude, des 
Humors und auch der Märchen. 
Gerade deswegen haben mich 
Reisen auf der grünen Insel immer 
ein Stück verzaubert. Der Besuch 
im Pub mit Volksmusik, der Blick 
über die Klippen aufs Meer, aber 
auch die faszinierende keltisch- 
christliche Tradition mit den 
humorvollen und lebensnahen 
Segensworten.

«Mögest du die hellen Fussstapfen 
des Glücks finden und ihnen auf 
dem ganzen Weg folgen!»

Und wenn Sie mit uns eintauchen 
möchten in diese faszinierende 
Welt, laden wir Sie herzlich ein 
zum Unterhaltungsnachmittag in 
Brütten am 12. März mit irischer 
Musik, Märchen und Scones.

Martin Roth
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gefeiert haben. Die überlieferten 
Worte enden mit: «Darum prei-
sen wir dich mit allen Engeln und 
Heiligen und singen vereint mit ih-
nen das Lob deiner Herrlichkeit.» 
Und dann singen wir «Heilig bist 
du grosser Gott» – sozusagen ge-

meinsam mit allen Engeln im Him-
mel und mit allen Menschen, die je-
mals gelebt haben, so, als würden 
wir selbst im Himmel stehen. 

Im Abendmahl ist Jesus jetzt da 
und wir sind in das Heil hineinge-
taucht. Wir hören den Bericht, wie 
Jesus dieses Mahl mit seinen Jün-
gern gefeiert hat, wir zeigen das 
Brot und den Wein und beten das 
Unser Vater. Auch als Auferstande-
ner hat Jesus das Brot geteilt, erst 
in Emmaus und dann mit einigen 
Jüngern am See, die ihn beim Essen 
nach und nach erkannten. Und sie 

«Im 3. Klass-Unti führen wir die 
Kinder in das Abendmahl ein.» 

wagten nicht, ihn zu fragen, weil 
sie wussten, dass er es war. Und so 
ist es bis heute. «Ich bin mitten un-
ter euch», hat er gesagt. 

Im 3. Klass-Unti führen wir 
die Kinder in das Abendmahl ein. 
Am Ende feiern wir einen grossen 
Abendmahlsgottesdienst, den alle 
3. Klass-Kinder aus unserer Gemein-
de mitgestalten. Es ist ausserdem ein 
Fest für die ganze Gemeinde, an dem 
wir zusammen zu Mittag essen. In-
formationen finden Sie weiter unten 
in dieser Ausgabe. 
Pfarrer Clemens Bieler

Abendmahlsfest

Tagelswangen 
 

 
 
 

Denn dann findet unser grosses 
Abendmahlsfest für die ganze Ge-
meinde statt. Das Fest beginnt um 

Bitte reservieren Sie 

sich den Sonntag,  

15. März 2026

10.00 Uhr mit einem fröhlichen 
Gottesdienst, der ganz im Zeichen 
des Abendmahls steht. Die Kinder 
des 3. Klass-Unti sind mit dabei. Ge-
meinsames Singen und Beten, eine 
Geschichte und eben das Teilen von 
Brot und Traubensaft gehören da-
zu. Anschliessend gibt es ein fei-
nes, einfaches Mittagessen.
Also: Reservieren Sie sich dieses 

Datum. Wir freuen uns auf viele 
grosse und kleine Menschen, die 
mitfeiern. 

Wenn Sie uns gerne mit ei-
nem Kuchendessert unterstüt-
zen möchten, freuen wir uns. 
Für die Teilnahme am Mittag-
essen melden Sie sich bitte an bis 
Donnerstag, 5. März mit dem An-
meldeformular in der Agenda auf 

der Homepage www.ref-breite.ch  
oder im Sekretariat unter der Te-
lefonnummer 044 555 40 20.  
Pfarrer Clemens Bieler und die Kate-
chetinnen Marlis Zweifel, Sonja Fer-
nandes und Sonja Schmid

Sonntag, 15. März 
10.00 Uhr, Bucksaal Tagelswangen, 
Falkenstrasse 1
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Aktionstag für das Recht auf Nahrung

Abschied von Daniela Egli

Willkommen Philipp Müller

Bassersdorf, Nürensdorf

Am Samstag, 14. März, dem Akti-
onstag für das Recht auf Nahrung, 
engagieren sich Jugendliche der 
katholischen Kirche Bassersdorf 
und der reformierten Kirche Brei-
te gemeinsam für mehr Gerech-
tigkeit und faire Lebensbedingun-
gen weltweit. Mit dem Verkauf 
von Fairtrade-Rosen setzen sie ein 

sichtbares Zeichen der Solidari-
tät. Kommen Sie vorbei, kaufen Sie 
duftende Rosen für 5 Franken und 
unterstützen Sie damit Bäuerinnen 
und Bauern im Globalen Süden. 
Der gesamte Erlös der Rosenakti-
on kommt der Arbeit der Hilfswer-
ke Fastenaktion und HEKS zugute. 

Wir freuen uns auf Ihren Be-
such!
Rachel Wille, Jugendarbeit 

Treffpunkt

Brütten 

Irland fasziniert nicht nur mit grü-
nen Wiesen und Hügeln, mit Klip-
pen und Meer und lebendigen 
Städten. Auch die irische Musik so-
wie Märchen und Geschichten ma-

chen den Reichtum des Landes aus. 
Pfarrer Martin Roth (Erzähler), 

Pfarrerin Barbara Brunner Roth 
(Geige) und Alexandra Forster (Kla-
vier) laden ein, in diese Welt einzu-
tauchen. Feine Scones, ein typisch 

irisches Teegebäck, versüssen den 
Nachmittag. Helferteam und Sozial-
diakonin Evelina Els

Donnerstag, 12. März 
14.00 Uhr, Gemeindesaal Brütten

Unterhaltungsnachmittag

Ein Zeichen der Solidarität 
setzen – mit einer Rose

Samstag, 14. März,  
von 9.00 bis 14.00 Uhr  
Nürensdorf vor dem Volg  
Bassersdorf auf dem Dorfplatz

Weitere Informationen unter:  
www.sehen-und-handeln.ch
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Breite

Ende Februar hat sich Daniela Egli 
von unserer Kirchgemeinde verab-
schiedet. Sie war seit Januar 2024 
zu 50 Prozent als Jugendarbeiterin 
im Dienst und hat uns in dieser Zeit 

Breite

Am 1. März beginne ich meine An-
stellung als Pfarrstellvertreter zu 
100% in der Kirchgemeinde Breite. 
Ich freue mich auf viele neue Ge-
sichter,  auf die Zusammenarbeit 
im Pfarrteam, mit den Mitarbei-
tern und Freiwilligen und darauf, 
manche der Schätze dieser viel-
seitigen Kirchgemeinde zu entde-
cken.

Kurz zu mir: Ich bin in Kirch-
berg BE aufgewachsen, bin ver-
heiratet, habe eine 9-jährige und 
4-jährige Tochter. Wir wohnen in 
Bertschikon im Zürioberland.

Ich bin seit 14 Jahren im Pfarr-
beruf tätig und träume von einer 
Kirche, deren Mitglieder sich ge-
genseitig inspirieren, ermutigen 
und beistehen. Ich bin begeistert 
davon, wenn Menschen in unter-

mit grossem Einsatz unterstützt. 
Die Kirchenpflege und das Mitar-
beiterteam danken ihr für die gu-
te Zusammenarbeit und wünschen 
ihr für die Zukunft alles Gute und 
viel Erfolg bei ihrer Arbeit.
Kirchenpflege

«Am 1. März beginne ich meine  
Anstellung als Pfarrstellvertreter zu 
100% in der Kirchgemeinde Breite.» 

Bibelstunde

Nürensdorf

In den kommenden Bibelstunden 
wenden wir uns einem Text zu, der 
aus den Erzählungen des Alten Tes-
taments heraussticht. Er schildert 
nicht nur einzelne Episoden, son-
dern weist einen sorgsam aufge-
bauten Spannungsbogen auf, der 
sich über vierzehn Kapitel hinweg 
erstreckt und dann aufgelöst wird: 
die Geschichte von Josef und sei-
nen Brüdern, die sogenannte Jo-
sefsnovelle.

Weil diese Erzählung recht um-
fangreich ist, wird es etwas mehr 
Text zu lesen geben als sonst in 
den Bibelstunden. Aber verzagen 
Sie nicht, es lohnt sich! Und als 
«Dessert» werden wir uns dann ge-
meinsam die Musical-Adaption der 

Josefsnovelle von Andrew Lloyd 
Webber ansehen.
Pfarrer Matthias Dübendorfer

Mittwoch, 11. März: Genesis 37;  
Josef und seine Brüder

Mittwoch, 8. April: Genesis 39;  
Josef bei Potifar

Mittwoch, 13. Mai: Genesis 41;  
Die Träume des Pharaos

Mittwoch, 9. September: Genesis 44; 
Die Prüfung der Brüder

Mittwoch, 11. November: Genesis 45 
und 50; Josefs Grossmut

Mittwoch, 9. Dezember:  
Musical Andrew Lloyd Webber

Jeweils 14.30 Uhr,  
Saal Zentrumsbau Nürensdorf
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begegnen und von ihm berührt 
werden. Gerne unterhalte ich mich 
mit Ihnen bald mal persönlich. 
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 In der Reihe «Der Mensch und seine spirituelle Natur» 

Ökumenische Kampagne 2026

Brütten 

Immer noch steht bei uns in der 
Küche ein Glas mit den Sonnen-
blumenkernen des letzten Herbs-
tes. Sie warten darauf, im Frühling 
wieder im Garten ausgesät zu wer-

Vortragsabend und Tagesworkshop:  
Religion, Wissenschaft und Jenseitskontakte

«Zukunft säen»

Nürensdorf

Erleben Sie eine aussergewöhn-
liche Veranstaltung, die faszinie-
rende mediale Phänomene, ihre 
Beziehung zur Bibel und zur Wis-
senschaft beleuchtet. Der Vortrags-
abend und der darauffolgende Ta-

gesworkshop bieten eine einmalige 
Gelegenheit, mit Prof. Dr. Enno 
Edzard Popkes, Theologe und Ex-
perte für frühes Christentum, und 
Andreas Meile, einem renommier-
ten Medium, in die Welt von Jen-
seitskontakten und Religion einzu-
tauchen. Der Eintritt ist frei. Wir 

würden uns über eine Anmeldung 
bis zum 25. März über die Websei-
te oder über das Sekretariat unter 
044 555 40 20 freuen. Weitere In-
formationen finden Sie auf unse-
rer Webseite unter der Rubrik «Der 
Mensch und seine spirituelle Na-
tur» . Pfarrer Clemens Bieler

den und uns mit neuen Sonnenblu-
men zu erfreuen. 

Bäuerinnen im Süden dürfen 
dagegen kein Saatgut weiterentwi-
ckeln oder tauschen, weil die Pro-
duktion von Saatgut internationa-
len Konzernen vorbehalten ist. Das 

Recht auf lokales Saatgut ist eine 
Forderung der ökumenischen Fas-
tenkampagne «Zukunft säen».

Im Gottesdienst am Sonntag, 
1. März um 10.15 Uhr in Brütten 
nehmen wir das Thema der dies-
jährigen Fastenzeit auf. Wir hören 
Erinnerungen und Ermutigungen 
aus der Josefsgeschichte zum vor-
ausschauenden Handeln für eine 
lebenswerte Zukunft. Herzliche 
Einladung!
Pfarrer Martin Roth

Sonntag, 1. März, 10.15 Uhr,  
Kirche Brütten

Dieser Anlass musste im 

Januar wegen Krankheit 

ausfallen. Wir freuen 

uns, ihn im März nach-

holen zu können.

Vortragsabend: Freitag, 27. März, 
19.30 bis 21.30 Uhr 
 
Tagesworkshop: Samstag, 28. März, 
10.00 bis 17.00 Uhr 
 
Ort: Zentrumsbau Nürensdorf, 3. 
Stock, Lindauerstarsse 1, Nürensdorf 

Das Recht auf lokales Saatgut ist 
eine Forderung der ökumenischen 
Fastenkampagne «Zukunft säen».

Gottesdienst

Abendgottesdienst

Taizé-Gottesdienste  
in der Passionszeit

Willst du gesund werden?

Brütten

Während der Passionszeit feiern 
wir wöchentlich am Mittwoch-
abend um 19 Uhr in der Kirche 
Brütten Taizé-Gottesdienste. Die 
mit Kerzenlicht erleuchtete Kir-
che und die eingängigen, wieder-
holenden Gesänge begleitet durch 
Felix Sutter am Klavier ermögli-
chen ein abendliches Ruhigwer-
den. Die Bibeltexte, eine Zeit der 
Stille und das schlichte Abendmahl 
führen durch die Passionszeit und 
hin zum Erspüren von Gottes Ge-
genwart.
Pfarrerin Monika Burger, 
Pfarrer Matthias Dübendorfer, 
Felix Sutter, Kirchenmusiker

Lindau

Jubel, Trubel und Heiterkeit gehö-
ren zum Fest. Wo das Leben gefei-
ert wird, ist es jedoch nicht immer 
allen ums Lachen. Eine Szene aus 
dem Film «The Chosen» führt mit-
ten ins Thema. Sie sind herzlich 
eingeladen.  
Pfarrerin Marianne Kuhn, 
Claire Schmid und Team

Abendgottesdienst Lindau 
Sonntag, 8. März, 19.15 Uhr

Jeden Mittwoch um 19 Uhr,  
vom 4. März bis 1. April
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Agenda 

Kinder & Jugendliche

Samstag, 28. Februar 

10.00 Uhr, Fiire mit de Chline 
Lindau
Kirche Lindau
Sonja Schmid und Johnny, 
d’ Chilemuus

Samstag, 7. März

14.00, Jungschar Arassari
Chalet Waldgarten Bassersdorf

Anlässe

Freitag, 27. Februar

14.00 Uhr, Spielen macht Spass
Zentrumsbau Nürensdorf

Montag, 2. März

12.00 Uhr, Mittagstisch 
für Alleinstehende
Pfarrhaus Lindau
Anmeldung bei Gudrun Mandić

Fahrdienst: 
Für den Fahrdienst zu den  
Gottesdiensten melden Sie  
sich bitte bei Željko Mandić 
(076 361 20 59) oder Ernst 
Wegmann (079 422 02 21 / 
ernst.wegmann@pneuhaus-
wegmann.ch).

Gottesdienste

Samstag, 28. Februar

18.00 Uhr, Kirche Lindau 
Paarsegnungsfeier in Lindau
Pfarrer Marc Burger
Anschliessend Apéro

Sonntag, 1. März
10.15 Uhr, Kirche Brütten
Pfarrer Martin Roth
Mit Chilekafi

Mittwoch, 4. März

19.00 Uhr, Kirche Brütten
Taizé-Feier in Brütten
Pfarrerin Monika Burger

Sonntag, 8. März

10.15 Uhr, Kirche Bassersdorf
Philipp Müller

19.15 Uhr, Kirche Lindau 
Abend-Gottesdienst
Pfarrerin Marianne Kuhn

Mittwoch, 11. März

19.00 Uhr, Kirche Brütten
Taizé-Feier in Brütten
Pfarrer Matthias Dübendorfer

Sonntag, 15. März

10.00 Uhr, Bucksaal,  
Tagelswangen
Abendmahlsfest mit dem  
3. Klass-Unti
Pfarrer Clemens Bieler und  
Team

Wöchentlich 
Hinweis: Die wöchentlichen An-
lässe finden während den 
Schulferien nicht statt, ausser 
«Singe mit de Chliine» in  
Bassersdorf.

Montag

17.15 Uhr, roundabout kids
Zentrumsbau Nürensdorf

18.00 Uhr, boyzaround
Zentrumsbau Nürensdorf

19.15 – 21.00 Uhr, roundabout 
youth
Zentrumsbau Nürensdorf 

Dienstag

9.00 Uhr, Gebetsgruppe 
Pfarrhaus Lindau 

Mittwoch

10.00 Uhr, Chileträff Riet 
Restaurant Riet, Tagelswangen 

15.00 Uhr, Singe mit de Chliine
Kirchgemeindehaus Bassersdorf 

19.30 Uhr, Probe Kantorei 
Kirchgemeindehaus Bassersdorf

Donnerstag

14.00 Uhr, Begegnungscafé
Heiliger Bimbam
Kirchgemeindehaus und Garten 
Bassersdorf

18.00 Uhr, Handauflegen
Pfarrei St. Franziskus  
Bassersdorf 

Freitag

9.45 Uhr, Singe mit de Chliinschte
Zentrumsbau Nürensdorf

Montag, 2. März

15.00 Uhr, Literaturgruppe  
Lindau
Pfarrhaus Lindau

Donnerstag, 5. März

10.00 Uhr, Chileträff Raindli
Café Raindli Winterberg

Samstag, 7. März 

8.20 Uhr, Der Weg ins Jenseits: 
Tagesausflug ins Museum der 
Kulturen, Basel
Treffpunkt beim Stadttor in 
Winterthur
Pfarrer Martin Roth, 
Tel. 052 345 22 44

Dienstag, 10. März

11.30 Uhr, Breiti-Zmittag
Zentrumsbau Nürensdorf

Mittwoch, 11. März

15.00 Uhr, Bibelstunde
Zentrumsbau Nürensdorf

Donnerstag, 12. März

14.00 Uhr, Unterhaltungs
nachmittag Brütten
Gemeindesaal Brütten

Freitag, 13. März

20.15 Uhr, Frühlingsserenade 
Kapelle Breite 
Christoph Schönenberger,  
Leitung
Rezitation:  
Pfarrer Matthias Dübendorfer

Adressen 

Sekretariat

Reformierte Kirche Breite 
Lindauerstrasse 1 
8309 Nürensdorf 
Telefon 044 555 40 20 
sekretariat@ref-breite.ch 
www.ref-breite.ch 

Impressum 
 
Herausgeberin: 
Reformierte Kirche Breite

Die nächste Ausgabe erscheint 
am Freitag, 13. März.  
Beachten Sie unsere Homepage 
für weiterführende Informatio-
nen über unsere Angebote:  
www.ref-breite.ch

Kollekte

Für die Kollekte kann auch per 
TWINT gespendet werden. 
Der TWINT-Code ist auch in den 
Kirchen hinterlegt, so dass vor 
Ort 
darauf zugegriffen werden kann. 
Spenden, die im Wochenverlauf 
eintreffen, werden der Kollekte 
vom vorangehenden Sonntag 
zugewiesen. An welche Organi-
sation die Kollekte geht, können 
Sie auf unserer Homepage unter 
dem jeweiligen Gottesdienst 
nachlesen. 
Wir danken Ihnen für Ihre gross-
zügige Spende.

«Les fables et la musique du roi»
Freitag, 13. März, 20.15 Uhr, Kapelle Breite, Nürensdorf

Die Fabeln und die königliche Musik

Mitwirkung:
Michel Trösch, Faluto dolce, Oboe, Oboe d’amore

Michael Dieterle, Violoncello
Christoph Schönenberger, Positiv

Rezitation: Pfarrer Matthias Dübendorfer
* * *

Joh. Seb. Bach (1685 – 1750) – aus der frz. Suite Nr 1. BWV 812 Sarabande
* * *

François Couperin (1668 – 1733) – 
Concert Nr. 6 Prélude-Allemande-Sarabande-

Air de Diable-Sicilienne
* * *

Jacques-Martin Hotteterre le Romain (1673 – 1763) – 
Troisième Suite  

Prélude-Allemande-Courante-Grave-Gigue
* * *

Joseph Bodin de Boismoriter (1689 – 1755) –  
Sonata op. 50/3 Moderato-Corrente-Aria-

Minuetto con Variazioni
* * *

Louis de Caix d’Hervelois (1680 – 1759) –  
«Les Vendangeuses» Prélude – 

 Menuet en majeur – La Sache – Musette – L’Inconstant –
Musette II – Menuett en mineur – Les Vendangeuses de Monguichet

* * *
Nächste Serenade: 5. Juni 2026

Sommerserenade
Marlene Dietrich und die Soldatenlieder

Rezitationen: Pfarrer Clemens Bieler
Solistin: Anja Muth, Alt

Christoph Schönenberger, Piano

Frühlingsserenade

TIPP

Bi
ld

: A
do

be
st

oc
k


